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Gegenüber den in verſchiedenen wiener Blättern aufgetauchten
Behauptungen daß die von der Kölniſchen Zeitung mit der
techniſch militäriſchen Frage verknüpften politiſchen Er
wägüngen eine Warnung des Reichskanzlers an irgend
welche öſterreichiſchungariſche Adreſſe hätten ſein ſollen ſagt
die Nordd a Ztg

Dem gegenüber halten wir uns zu der Erklärung verpflichtetdaß in unſeren amtlichen Kreiſen weder Vorkommniſſe noch
Anſichten bekannt ſind welche einer ſolchen Auffaſſung zur
Seite ſtänden Jn dieſen Kreiſen herrſcht vollſtändiges Ver
trauen nicht nur zu der gegenwärtigen ſondern auch zu der
zukünftigen öſterreich ungariſchen Politik und die ſicheren auf
dem gegenſeitigen Vertrauen beruhenden Beziehungen beider
Reiche welche unter der Geſchäftsleitung des Grafen Andraſſy
entſtanden und von dieſem vor während und nach ſeiner Amts
führung in gleicher Weiſe gepflegt worden ſind ſtehen außer
halb des Bereichs der publiziſtiſchen Diskuſſion und der in der
ſelben zu Tage tretenden Konjekturen Die Beziehungen desdeutſchen u zu Oeſterreich Ungarn ſowohl wie
zu Rußland ſind durch die geſchichtlichen und politiſchen Ver
hältniſſe dieſer drei großen Reiche und durch die Geſinnungen
ihrer Monarchen bedingt und von ſo ſchwerem Gewichte daß
ſie durch gelegentliche Erörterungen in der Preſſe eines der
Länder nicht verſchoben werden können

Dieſes maſſenhafte Austheilen von e e nach
allen Seiten beginnt nachgerade wirklich auffallend zu werden
Wenn ja alles ſo ſchön in Ordnung iſt hätten ja unſere
Offiziöſen die Sturmglocke nicht zu läuten brauchen die doch
das Echo erſt in der geſammten Preſſe Europas geweckt hat

Die deutſchen Bimetalliſten beabſichtigen nachfolgenden
Geſetzentwurf an den Reichstag zu bringen

s 1 An Stelle der im Münzgeſetz vom 9 r 1873 vorge
ſehenen Einführung der e a leibt die durch
kaiſerliche Verordnung vom 22 Sept 1875 eingeführte Reichs
währung in Kraft

8 2 Die Beſtimmungen des Geſetzes vom 4 Dez 1871 be
treffend die Ausprägung von Reichsgoldmünzen behalten Giltig
keit doch erliſcht die Befugniß der Regierung zur Einziehung
grober Silbermünzen auf Grund des 8 11 al II dieſes Geſetzes
8 3 Art 2 des Münzgeſetzes vom 9 Juli 1873 tritt außer

Kraft Die auf Grund deſſelben ausgeprägten halben Kronen
werden auf Koſten des Reichs in Doppelkronen umgeprägt

s 4 Die nach Art 3 des Münzgeſetzes vom 9 Juli 1873 zu
20 reſp 50 Stück auf das Pfund Feinſilber ausgeprägten 5
reſp 2 Markſtücke wer We zen und auf Koſten des Reichsunter Verwendung der im eſtpe des Reichs befindlichen
Silberbarren in Zweimarkſtücke zu 45 Stück guf das Pfund
fein umgeprägt Die techniſchen Vorſchriften für die neu aus
zuprägenden Zweimarkſtücke erläßt der Bundesrath

s 5 Neuausprägungen von Silbermünzen ſind abgeſehen
von der Umprägung ſchadhafter Stücke fortan nur auf Grund
eines Geſetzes zuläſ g

8 6 Die Thaler deutſchen und die dieſen geeg
ten Thaler h en Gepräges werden beibeha

ind in allen Za an
anzunehmen ekr Art 15 des Münzgeſetzes vom 9 Juli 1873

8 7 Das Geſetz vom 6 Januar 1876 betreffend die Außer
kursſetzung der Thaler tritt außer Kraft Eine Einziehung und
Einſchmelzung von Thalern findet fortan nicht mehr ſtatt

s 8 Die re Zweimarkſtücke gelten in allen
Zahlungen an Stelle aller Reichmünzen zu 2 M Die Be
e des Art 9 des Münzgeſetzes vom 9 Juli 1873
bleiben bezüglich der ReichsSilbermünzen nur für die Münzen
vom Einmarkſtück abwärts in Kraft

s 9 Der Bundesrath beſtimmt den Termin an welchem

leichge
ten und

dieſes Geſetz in Kraft tritt
Dieſer Geſetzentwurf verfolgt den Zweck die Entwickelung
unſeres Münzwefens vom Goldwege ab und wieder mehr in
Bahnen des Silbers zu lenken Jn einem Appell an die
deutſchen Handelskammern erſucht der Vorſtand des Vereins

Stelle aller Reichsmünzen zu 3 M fä

für internationale Doppelwährung um vorurtheilsfreie Prü
fung und eventuell Unterſtützung des obigen Geſetzentwurfes

Ausland
Als Reſultat der Privatunterſuchung hinſichtlich der

oben Organiſation in Dublin
und die anderen Mordthaten die

ſeitdem in Dublin verübt worden ſind dirigirte iſt das Vor
handenſein r ſolcher geheimen Verbindungen feſtgeſtellt

worden ie eine derſelben hat einfach den Sturz der
i e r der Königin zum Zweck unddie Mitglieder würden vor der Herbeiſührun eines offenen
Kampfes nicht zurückſchrecken wenn ſie eine Ausſicht auf Erfolg

vor ſich ſähen Die andere Verbindung umfaßt die viel zahl
reichere und gefährlichere Klaſſe welche zur e

pfernZweckes ſich die Vertreter der Regierung zu ihren
auserſehen hat und durch die Terroriſirung der Einwohner
das Geſetz unwirkſam zu machen ſtrebt Der Polizei ſollen in
dieſer Beziehung außerordentliche Dinge bekannt geworden ſein
worüber dieſelbe jedoch ſtrengſtes Schweigen beobachtet

Aus Alexandrien wird gemeldet daß der Einſchiffung der
zum Tode verurtheilten und vom Khedive zur Verbannung be

nadigten Rädelsführer der diesjährigen Empörung deren
egradation auf öffentlichem u vorangehen ſoll Die

egyptiſche Regierung beſtehe auf der Nothwendigkeit dieſes öffentren Juſtizaktes den ſie mit r auf die im Lande zirku
lirenden Gerüchte und auf den Charakter der Orientalen zur
Wahrung ihrer Autorität für unerläßlich erklärt Die Richtig
i5 dieſer Nachricht müſſen wir einſtweilen dahin geſtellt ſein
aſſen

Halle den 23 Dezember
Aus den Gerichts Verhandlungen

Strafkammer Sitzung vom 21 Dez
l Der Landwirth Karl Thränhardt aus Niederwünſch

atte ſich wegen Freiheitsberaubung zu verantworten Anfangs
ktober d J hatte der Handelsmann Traugott c u ausSchafſtedt von dem gebe zwei Ziegen zum Preiſe von

13 M mit der Verabredung gekauft daß er das Kaufgeld nebſt
den dem Verkäufer entſtandenen Futterkoſten nach 8 Tagen ent
richten wollte Am 14 Okt d J kam nun Schimpf zu dem An
geſchuldigten in deſſen Wohnung nach Niederwünſch traf denſelbenherſönhch anweſend und zahlte ihm den Kaufpreis für die beiden

Ziegen Da jedoch unter beiden eine dir
der Futterkoſten nicht erfolgte wollte Schimpf ſich aus dem
Zimmer des n r entfernen Doch Thränhardt ver
riegelte die Thür der Stube und ſtellte ſich vor dieſelbe Da das
Zimmer nur dieſen Ausgang hat ſo war Schimpf auf dieſe Weiſe
e Auch trotz mehrfacher Aufforderungen Schimpfs zu
öffnen und ihn hinauszulaſſen blieb der Angeſchuldigte ruhig vor
der Thüre ſtehen Ernſt nach Verlauf von etwa 10 Minuten
öffnete die Thüre warauf Schimpf ſich eilig entfernte
Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten zu 3 Tagen Ge

nantß2 m Schöffengerichte zu Lauchſtedt war gegen den Arbeiter

Joſeph Schmoley aus Oſchersleben wegen Diebſtahls eine
dreitägige Gefängnißſtrafe feſtgeſetzt worden Hiergegen hatte S
Berufung ein et welche indeß verworfen wurde
3 Die Schulknaben Guſtav Hoffmann und

äntſch beide aus Könnern waren wegen mehrfachen ſchwereniebſtahls unter Anklage geſtellt Der Knabe Guſtav Hoffmann
und ſein Bruder Hermann haben eingeſtanden folgende Die ne
gemeinſchaftlich ausgeführt zu haben a im Monat Juni J
erbrachen ſie in der Wohnung ihres Vaters des Steinſetzers
Louis Hoffmann zu Könnern eine auf dem Boden r Holz
kiſte in welcher der Vater wie ſie wußten ſein Geld aufbewahrte
in der Weiſe das ſie aus dem Boden der Kiſte eine Leiſte ge
waltſam entfernten Der Kiſte entnahmen ſie 12 M und theilten
dieſen Betrag b Am 9 Juli d J gingen beide Knaben welche
damals bei ihrer von ihrem Ehemanne getrennt lebenden Mutter

welche die

ung bezüglich der Höhe

wohnten zu dem Hauſe ihres Vaters in der Abſicht ihm Ge
u fehlen Guſtav nen blieb vor dem Hauſe ſtehen undd ache während Hermann in das zur Schlafkammer ihres
aters führende offenſtehende Fenſter hineinſtieg den elbſtd

ſtehenden Geldkaſten mit Gewalt öffnete und einen Thaler herausn Darauf entfernte er ſich auf dieſelbe Weiſe wieder aus

dem Hauſe und gab ſeinem er Guſtav 1,50 M ab Der
ater der beiden Knaben hat den erforderlichen Strafantra rſtellt Die Schulknaben Hermann Jäntſch und Hermann Lo f

mann haben eingeräumt bei dem Zimmermann Auguſt Enke zu
Könnern folgende Diebſtähle gemeinſchaftlich ausgeführt S
a im Monat Juni d J gingen beide Knaben nach der Enke ſchen
Wohnung ährend Jäntſch vor dem auſe che
hielt ſtieg Hoffmann durch ein offenſtehendes Kammerfenſter
in das Haus ein und nahm aus einer Kommode
zwei Einmarkſtücke wovon er dem Jäntſch 1 Mark

Ende J kletterten die Burſchen über den Zaun
das Enke ſche Grundſtück W ſtieg ſodann durch
das Küchenfenſter in die Enke ſche Küche wobei Jäntſch die das
Fenſter verdeckenden Weinranken zur Seite bog und holte wieder
aus der Kommode 10 wovon Jäntſch abermals die Hälfte
mit 5 M erhielt e Ebenfalls Ende Juni d J gingen beidewiederum nach dem Enke ſchen Gehöft Während Vantf vor
demſelben ſtehen blieb und mit einer Trompete in der Hand a
ſapte ſtieg Hoffmann über den Zaun in den Hof Da er ſah
daß alle Fenſter verſchloſſen waren ſtieg er auf ein niedriges
Stalldach ſchlug mit einer Sichel die er dort fand eine Fenſter
ſcheibe ein und gelangte ſo in die Enke ſche Wohnung Hier nahm
er wieder 10 M aus der Kommode Auf dem Rückwege ſtahl
er außerdem noch drei Hühnereier welche er im Stalle in einem
Korbe liegend fand Die Eier verkauften beide und theilten ſich
den Erlös ſowie die entwendeten 10 M Jm heutigen Termine
nahm der Steinſetzer Hoffmann den Strafantrag gegen ſeinen
Sohn Guſtav zurück infolgedeſſen das Verfahren gegen dieſen
eingeſtellt wurde Jn betreff des Jäntſch wurde Vertagung und
Ladung des Schulknaben Hoffmann als Zeuge be
ſchloſſen Eine gerichtliche Beſtrafung dieſes Knaben kann dahin
gegen nicht erfolgen da er bei Begehung der Diebſtähle das 12
Lebensjahr noch nicht vollendet hatte

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

G Zörbig 21 e Am vergangenen Sonntage feierte derhieſige von Fräulein uiſe Hinſche geleitete Kindergarten im

Schützenhauſe ſein diesjähriges Weihnachtsfeſt Daß dem Jn
ſtitute reges Intereſſe e nkt wird u te das ſehr zahlreichvertretene Publikum Seinen Höhepu fand es in der Aus
tellung der von den Kleinen gefertigten allerliebſten Arbeiten und

72 anſchließenden Ueberre r entekge an die
er Zöglinge Der Leiterin der t iſt entſchieden fü

in der
hörigen

die Treue und Sorgfalt zu danken welche ſie der Ausbildung
der Kinder widmet Heute fand die Weihnachtsbeſcheerung
in Hellers Stiftung hierſelbſt Kinderbewahr und Waiſen
Anſtalt ſtatt Das Jnſtitut hat unter der Leitung der jetzigenLehrerin Frau Hertel weſentlich gewonnen Der Beſuch bat e
erheblich vermehrt und die Art und Weiſe der hen

g ung iſt eine muſterhafte zu nennen Die Feſtlichkeit wurde
urch Einzel und GeſammtVorträge der Zöglinge die zum Theil

Ueberraſchendes leiſteten eingeleitet Herr Archidiakonus Thieme
machte in einer Anſprache auf die Bedeutung des feſtlichen T
aufmerkſam Dank der Stifterin und dem regen Jntereſſe
Einwohnerſchaft an dem ſegensreichen Jnſtitute konnte der Gaben
tiſch für alle 70 Zöglinge gedeckt werden Jedem Kinde wurden
Gebäck Spielzeug und einige nützliche Kleinigkeiten als Tücher
Shäwlchen u dergl verabreicht Die Freude war eine allgemeine
Nach Entlaſſung der Kleinen wurde ein zweiter Baum für die
dort untergebrachten ſieben Waiſen angezündet

M Aus dem Bitterfelder Kreife 21 Dez Am Dienstag
wurde der zweite diesjährige Kreistag im Rathhaus Saale der
Stadt Bitterfeld abgehalten Als neues Kreistags Mitglied wurde
der Herzogl Anhalt Oberjägermeiſter a D Graf zu Solms
Roeſa eingeführt Für die Kinderbewahr Anſtalten zu Brehna
und Roitzſch wurde aus den Ueberſchüſſen der Kreis Sparkaſſe
je eine einmalige Subvention von 200 M bewilligt Ueber die
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Roman von Ernſt Pasquöé
ortſetzung

Das iſt wohl lange her wagte Claire zu fragen dochihre Stimme klang leiſe und mer

Der Nußmüller antwortete nicht r Jn der Stube
ſchritt er auf und ab als ob er ſich auf die Zeit nen
wollte während Claire ihm mit ängſtlichen Blicken folgte
Plötzlich blieb er gen ein Ruf als ob ihm ein guter Ge
danke gekommen entfuhr ſeinem Munde dann ſtreifte ſein Auge
flüchtig r an deren Angeſicht wieder wachsbleich geworden
war und ſagte

Jch glaube Euch Jahr und Tag genau angeben zu können
Mutter Claire wenn Euch dies intereſſiren ſollte denn
ich beſitze noch einen ſtummen doch beredten Zeugen jenes
Abends Wartet nur ein Weilchen ich hole ihn und bin
gleich wieder bei Euch

er T verließ er raſchen Schrittes die Stube durch deren
innere Thür

Mutter Claire fühlte ſich von einer unbeſtimmten Angſt
erfaßt ein Ahnen überkam ſie als ob irgend eine Gefahr
ſie bedrohe und in der dunkelſten Ecke der Stube ließ ſie ſich
ſchwerathmend nieder

Wenige Augenblicke ſpäter erſchien der Müller wieder in der
Ford ielt er ein bedrucktes Blatt eine Zeitung die indeſſen
ehr alt ſein mußte ſo vergilbt und morſch ſah das Papier

aus Ohne Mutter Claire anzuſchauen begann er mit un
befangenem ſogar heiterem Tone

Seht Mutter Claire, ſo ra Vollrath indem er
ſprechend hin und her ging dies alte Zeitungsblatt brachte
mir der Poſtbote am ſelben Abend als ſener Graf Raſinsky
für eine kurze Zeit in der Nußmühle hier in dieſer Stube
raſtete und einige Worte auf eine Karte für die gräfliche
Familie oben ſchrieb Es war am 24 Dezember Anno 1832

hier ſteht s am Kopfe der Zeitung Leſt nur ſelbſt Dabei
drückte er der athemlos ne as alte Zeitungsblatt in
die zitternden Finger und fuhr b Es iſt allerdings ſchon
lange her meiner Treu ſchon zweiundzwanzig Jahreſeit jenem Abend verfloſſen und niemand wird wihl noch daran

denken und davon reden können außer mir und dieſer
alten u Doch noch etwas anderes als das Datum
iſt in dieſem Blatt zu finden wie die Nußmühle an jenem
Abend auch noch ganz andere Gäſte ſah als den Grafench g

8 habe Euch ſchon einmal davon erzählt Mutter
Claire doch iſt es vielleicht gut daß Jhr alles wißt Aber
nur Euch ſage ich es wie ich ſeit jenem Abend mit niemand
davon geredet und dies alte Blatt ſorgfältig in meiner Schub
lade verborgen hielt Wer weiß wozu es gut war und

wozu das Papier und ſein Jnhalt noch werden dienen können
An demſelben Abend nun war es ein paar Stunden bevor

der Graf vor die Mühle ritt und an mein Fenſter klopfte
da weilten zwei Leute hier in der Stube ein Vagabond und
ein armes Weib mit einem Kinde die dann auf eine ſo räthſel

Weiſe verſchwanden und wieder hinaus in die eiſige
internacht zogen Dies mußte mich befremden und ich

forſchte nach der Urſache die ich nur zu bald r Mit dem
Manne war die Zeitung verſchwunden welche der Poſtbote
gebracht und wie gewöhnlich dort auf das Fenſter gelegt Von
einer Ahnung getrieben ließ ich mir das Exemplar unſeres

farrers holen und auf der letzten Seite oben links in der
cke ſtand die Löſung des Räthſels warum der entſetzliche

Menſch ſein Weib und ſein armes Kind auf s Neue in die
eiſige Nacht hinaus wohl in den Tod getrieben anſtatt

an ſicherer Stätte den nächſten Morgen abzuwarten Der
ann war ein Verbrecher ein Dieb als ſolcher wurde

er und auch ſein armes gewiß ſchuldloſes Weib durch einen
Steckbrief verfolgt der ſein äußeres nur zu gut ſchilderte und
mich den Elenden erkennen ließ Wieder dachte ich an das
arme Weib das Kind und unterließ jeden weiteren Schritt
Der Obhut des Höchſten empfahl ich die Armen ſeiner
Gnade den Verbrecher Was aus ihm geworden ich weiß
es nicht habe auch nie danach gefragt nur das Zeitungsblatt mit dem Steckbrief hob d auf der Mann konnte
wiederkommen allein ohne bereut geſühnt zu haben was er
verbrochen do dafür vielleicht noch tie eſunken Für
einen ſol all vermochte das Blatt Dienſte zu leiſten
es konnte den Verbrecher für immer und ewig aus der Gegend
bannen Nur deshalb tter Claire einzig und allein nur
deshalb hob ich es auf Doch ich höre Meka auf der Treppe
und dort ſtehen die Knechte und warten bereits eine ganze
Weile auf den Müller der ſchon allzu lange geplaudert t
mit Gott Mutter Claire mit Euch wird er immer ſein
Beſchützt mein Kind auf ſeinem ſchweren Gange wenn Jhr
es vermögt ſeid ihm eine Freundin auf ſeinem ferneren
Lebenswege und vergeßt nie daß der Nußmüller VollrathEuch dafür vanken wird ſo lange er athmet

e hatte er die letzten
aus der Stube ohne noch einmal den
Wie ſaß fänglich wie vernichtet

aire ſa anfängli vJhre Hand Viat wo immer das verhängnißvolle ßrrngs

blatt mit Gewalt nach Faſſung rin Afe ſie endliche
t dieſe e wohl nur warnen ſollen dowelcher Saſahee Wenn e Beltram Actehrtet

O es wäre Der Vater meines Sohnes ein

orte rochen nun eilte erer nach Claire zu

etzlichVerbrecher e e er v inaus in die Ferne
herein n Er ine in feine

untergegangen längſt todt ſein Doch dies Blatt Jch
behalte es Vollrath hat es mir nicht ohne Abſicht in die

gedrückt und mich mir ſelbſt überlaſſen O J
u mein Gott iſt denn meine Prüfung noch nicht zu Ende
Haſtig falteten nun die Hände die alte Zeitung denn es

wurden Schritte auf der pe draußen und die Stimme
Meta s laut welche mit ihrer Mutter ſprach

Claire erhob ſich ſcheinbar ruhig und r und im
folgenden Augenblick trat Meta einfach doch höchſt geſchmackv
ekleidet in die Stube Hoch trug das muthige ſchöne
ädchen den Kopf daß Mutter Claire unwilltürlich mit

frohem Staunen zu ihr aufſchaute
ine kurze Weile ſpäter verließen die beiden Frauen die

Nußmühle und ſchlugen den Weg nach dem Schloſſe ein

13

Jm Schloſſe herrſchre eine ungewöhnliche Stille der Wader Gräfin war noch nicht n ch wie Mutter Clalee
einen Augenblick gefürchtet und e Aufenthalt führte dieſe
Meta über die große Treppe nach dem gräflichen Appartement
im erſten Stock des Seitenflügels Die Fenſter gingen in den
et Wert hinaus doch an Raum reihte ſich ein zweiter

weit größerer der nach der anderen Seite hin mit einem
Balkon r en eine Ausſicht auf das Dörfchen Ardenberg
das weite Thal und die bewaldeten Bergkuppen bot Dieſer
Salon war mit fürſtlicher Pracht ausgeſtattet und eine hohe
weite Thüröffnung mit ſchweren Seidendraperien verband ihn
mit dem inneren Zimmer Auf Meta ſchien der Reichthum
der Gemächer keinen Eindruck zu machen denn ihre Mienen
veränderten ſich u Wenig hatte das Mädchen mit Mutter
Claire auf dem e nach dem Schloſſe geſprochen und auch
jetzt ſchien ſie einzig und allein mit ihren Gedanken beſchäftigt
u ſein

Claire war außergewöhnlich ſtille nur dann und wann
verſuchte ſie die Bedeutſamkeit der bevorſtehenden Unterredung

de Doch jedesmal unterbrach Meta derartige
eden der guten Frau Dann verſtummte das kaum begonnene

Geſpräch wieder und Mutter Claire beſchäftigte a ſcheinbar
mit dem Ordnen der kleinen Gegenſtände welche ſich aufMöbeln und Koſolen befanden während Meta ſich an einem

der er niedergelaſſen hatte Sinnend te ſieS l a r und en d die Wipfe
Bäume welche ſich die inanzogen und unter denendie grüne Krone einer Linde m kennen glaubte in er

Bu ſie oft ſo glücklich en
gſt eine Stunde war vergangen da wurde es lebendig im
w Bediente liefen herbei und Mutter Claire eilte zu

Meta rig Liebe faßte ſie das Mädchen in ihre Arme
iebreiche Worte zu die durch einen beredten

ünden leider Druck der Hand
und raunte ihr

beantwortet wurden



Unterbringung von Geiſteskranken Blinden Taubſtummen Blöd
ſinnigen und Siechen auf Koſten des Kreiſes wurde Kenntniß ge

geben Von der Wahl einer Kommiſſion zur Körung von Privat
Deckhengſten wurde Abſtand genommen Von dem fortſchreitenden
Baue des Kreis Krankenhauſes welches am 1 Okt k Js er
öffnet werden ſoll nahm man Kenniniß Der Etat der Kreis
Kommunalkaſſe für das Jahr 188384 wurde in Einnahme und
Ausgabe auf 75,544 M feſtgeſtellt und die Erhebung eines Zu
ſchlags von 100 Proz zur Einkommen und Klaſſenſteuer ſowie
on Proz zur Grund Gebäude nnd Gewerbeſteuer fürjeden der Monate Juli und Auguſt 1883 beſchloſſen Der Etat

weiſt folgenden Voranſchlag auf a Einnahmen 1710 M Zinſenvon 39000 M Aktiv Kapitalien 38,700 M Kreisſteuern 4338 M

Koſtenerſtattungen für Unterhaltung von Geiſteskranken Blinden
Blödſinnigen Tanbſtummen und Siechen 1446 M Jagdſchein

elder 14,313 M aus der Kreischauſſee Verwaltung darunter
2,890 M Chauſſeegelder 14,706 M Beiträge des Staats und

der Provinz zu den Koſten der Kreis und Amts Verwaltung
331 M insgemein b Ausgaben 4584 M 25 Pf für die Kreis
ausſchußVerwaltung 8100 M für die AmtsVerwaltung 780 M
für die Kaſſen Verwaltung 12,315 M Unterhaltungskoſten für
Geiſteskranke u d 550 M Diäten c für ſtaatliche Kom
miſſionen 30,000 M für die Prtltung der Kreis Chauſſeen
3700 M für Beaufſichtigung derſelben und für die Chauſſeegeld
Erhebung 3150 M für das öffentliche Jmpfweſen 200 M zur
Unterſtützung hilfsbedürftiger Hebammen 300 M Remuneration
dem Kreisthierarzt 10,058 M 65 M Provinzial Abgaben
1000 M Zuſchuß zu Gemeinde Wegebaukoſten 706 M 10 Pf
Jnsgemein

Nordhauſen 20 Dez gu der geſtrigen Verſammlung
des landwirthſchaftlichen Vereins der goldenen Aue
referirte Herr Rentier Chemiker H Arnold von hier über das
Thema welche Kalkmiſchung ſich am beſten zum Ein
Aente von Stalldünger eigne Alle animaliſchen ſtick
toffhaltigen Körper gehen bei Verweſung in Ammoniak über

dieſes verbindet ſich und wird kohlenſaures Ammoniak welches
durch Verflüchtigung leicht verloren geht aber für die Land
wirthſchaft ſehr werthvoll iſt Um es feſtzuhalten ſtreut man
Kalk ein Der Lederkalk hält ſich nicht an der Luft er zerfällt
in Pulver und wird als Kalkpulver in den Handel gebracht Das
darin enthaltene Aetzkalkhydrat tritt in Verbindung mit kohlen
ſanurem Ammoniak und wird zu Aetzammoniak das noch weit
flüchtiger iſt und den Dünger ſchädigt Es erſcheint beſſer den
Dünger allein und den Kalk allein auf das Land zu fahren Auch
Mergelkalk S ſich nicht zum Einſtreuen da er außer kohlen
ſaurem Kalk Beimiſchungen von Thon und auch wohl Magneſia
hat Dagegen iſt Gyps zum Einſtreuen zu empfehlen der in
roßen Formationen am Südharz von Oſterode ab bis nach Eis
eben vorkomnit und ein ſchwefelſaures Kalkhydrat bildet Beim

Einſtreuen bildet ſich ſchwefelſaures Ammoniak das Ammoniak
geht nicht verloren die Kohlenſäure gegt zum Kalk über und
wird ein wichtiges Düngemittel für den Acker Man möge alſo
zerfallenen Lederkalk und Mergel auf den Acker fahren Gyps
aber in die Vichſtälle ſtreuen

P Freyburg 20 Dez Der im Jahre 1826 verſtorbene Käm
merer Zätſch vermachte teſtamentariſch der ſeiner Vater
ſtadt Freyburg weil er da den erſten Religionsunterricht
empfangen habe ein Legat von 400 Thalern Nach den Be
ſtimmungen des Erblaſſers ſollen aus den Zinſen dieſer Summe
nützliche Geſchenke Schulbücher 2c gekauft und zur Weihnachtszeit
an ärmere Schulkinder vertheilt werden Die Vertheilung
derartiger Geſchenke iſt ſeit dem Jahre 1837 ununterbrochen ge
ren und hiermit die bei Jung und Alt hochangeſehene Lichter
ſchule verbunden worden Es wird nämlich in jeder Klaſſe der
S von den Kindern ein Baum angeputzt deſſen Koſten
ur eiträge der Kinder aufgebracht werden Beim hellen

Kerzenſchein des Chriſtbaumes und unter dem Geſang fröhlicherWeihna der Geſchente iechtslieder erfolgt dann die eſchen
noch durch freiwillige Beiträge der Bürgerſchaft oanſehnlich ver
mehrt ſind Leider iſt in vielen Familien die Weihnachtsfreude
recht empfindlich durch Todesfälle geſtört worden Jn der letzten
Woche z B kam der traurige Fall vor daß drei erwachſeneSchulkinder aus den erſten gleſſen von der tückiſchen Diphtheritis

dahingerafft wurden abgeſehen von zahlreichen Erkrankungen und
Todesfällen kleinerer Kinder So heftig und epidemiſch iſt dieſe

Krankheit ſeit langer Zeit hier nicht aufgetreten Ebenſo ſind
neuerdings wieder verſchiedene Erkrankungen an Scharlach vor

rn die aber in den meiſten Fällen einen günſtigen Verlauf
ahmen

Dur
Diöc

Gardelegen vakant geworden Dieſelbe ſteht unter Königlichem

Vakante geiſtliche und Le reVerſetzung ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Klinke

Patrepnat und gewährt exkl Wohnung ein Einkommen von 2710
Nark Zur Stelle gehören 2 Kirchen Die Beſetzung erfolgtdiesmal durch das Konſiſtorium ohne Konkurrenz der Gemeindewahl

Perſonal Chronik Die erledigte evangeliſche Pfarr
ſtelle zu Löbnitz a d Linde Diözes Könnern iſt dem bisherigen
Pfarrer in Tiefenſee Friedrich Hermann Tod verliehen worden
D Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Kretzſchau
Diözes Liſſen iſt der bisherige Diakonus in Eilenburg Hermann
Friedrich Hugo Schlemm berufen und beſtätigt worden

I Veränderungen in der Forſtverwaltung währendder Zeit vom 18 Febr bis 1 Dez 1882 I denen
Hoheberg in der Oberförſterei Pölsfeld iſt in eine Waldwärter
ſtelle umgewandelt und wird letztere von dem Hilfsjäger Damm
interimiſtiſch verwaltet II Jn den Ruheſtand ſind getreten
1 Förſter Ludwig in Seyda Oberförſterei Glücksburg inzwiſchen
verſtorben 2 Förſter Hermersdörfer in Goitzſche erförſterei
Zöckeritz 3 Förſter Kindling in Oppelhein Oberförſterei Elſter
werda III Verſtorben iſt Förſter Rienecker in Annarode II
Oberförſterei Siebigerode IV Verſetzt ſind 1 Förſter Klähr
von Falkenberg Oberförſterei Falkenberg nach Seyda Ober
förſterei Glücksburg 2 Förſter Reinecke von Tornau Ober
förſterei Tornau nach Goitzſche Oberförſterei Zöckeritz V Zum
Förſter ſind ernannt Forſtaufſeher Betzdorf bisher in der Ober
förſterei Doberſchütz in Falkenberg Oberförſterei Falkenberg Die
Förſterſtelle Tornau II Oberförſterei Tornau iſt dem Forſtaufſeherne bisher in der Oberförſterei Annaburg die Förſterſtelle

Lorſtaufſeher Hechtppelhein Oberförſterei Elſterwerda iſt dem Fo
en Annabisher in der Oberförſterei Liebenwerda die

rode II Oberförſterei Siebigerode iſt dem Forſtaufſeher Friedrich
bisher in der Oberförſterei Biſchofrode auf Probe übertragen
Der Forſtaufſeher Dammſchneider in Kröbeln iſt zum Torfmeiſter
in Ziegram Oberförſterei Liebenwerda ernannt

erſonal Veränderungen und Ordensverleihungen
bei den Juſtizbehörden im Departement des Ober
landesgerichts in Naumburg a/S Dem Landgerichts
Präſidenten Koch in Torgau iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung
mit Penſion ertheilt Verſetzt ſind der Landgerichts Präſident
Schmieder in Elbing ſowie der Amitsgerichtsrath Günther in
Torgau und zwar letzterer als Landgerichts Rath an das Land
gericht in Torgau der Landrichter Hasford in Jnſterburg an das
Landgericht in Halberſtadt und der Amtsrichter Boisly in
Lübbenau an das Amtsgericht in Eisleben Zu Amtsrichtern
ſind ernannt der e Glimm bei dem Amtsgericht
in Treffurt der Gerichts Aſſeſſor Kunze bei dem Amtsgericht in
Düben und der Gerichts Aſſeſſor Arnold bei dem Amtsgericht in
Schönebeck

Am 15 d nachmittags hat in der Feldmark Wutha bei
aue ein Paſſatſtaubfall ſtattgefunden welcher ſich durch
eine pmutig zimmetbraune Färbung der oberen Schneedecke
kundgibt Eine oberflächliche mikroſkopiſche dte n hat in
dieſem Farbeſtoffe außer amorphen Quarzpartikeln Kieſelinfuſorien
und Phytolitharien nachgewieſen und eine Probe des Staubes iſt
bereits in den Händen eines Chemikers um durch eine genauere
Analyſe der darin enthaltenen mikroſkopiſchen Thierchen den That
beſtand eines Paſſatſtaubfalles feſtzuſtellen

Marzipan
Ueber den Urſprung dieſes Gebäcks das beſonders zur Weih

nachtszeit in den verſchiedenſten Formen hergeſtellt und genaſcht
wird berichtet Hormayr Jm Jahre 1407 war ein ſo kalter
Sommer daß a z verdarben und eine ſo große Hungers
noth entſtand daß die Menſchen Heu und Gras eſſen mußten und
der Biſſen Brod wie eine Wallnuß groß 3 Pfennig koſtete Dieſe
kleinen Brödchen nannte man Markusbrödchen und backte ſie zum
Andenken an jene traurige Zeit in der Folge am Markustage
wo ſie dann reich gewürzt den Namen Marzipan erhielten
arm verkürzt von Marci panis das heißt Brod des

Markus
Nach anderen Berichten ſoll dieſes Zuckergebäck von einem

Jtaliener namens Marzo erfunden ſein und von ihm den Namen
erhalten haben in dieſem Falle würde man es alſo Marzipan
mit einem z ſchreiben müſſen
Die beiden Städte Königsberg in Preußen und Lübeck haben

die berühmteſten Marzipanbäckereien
Das nachfolgende hübſche Gedicht iſt von Georg Pertz einem

Sohne des berühmten Hiſtorikers G H Pertz Georg Pertz

lebte von 1855 bis 1863 in unſerer Provinz aus Aus r in
n und ſtarb am 11 Okt 1870 in der talt

des Dr Richartz in Endenich bei Bonn
Prinz Marzipan

Rezept Zucker Mandeln 1 Tropfen Roſenwaſſer
Fern über m Meer im Jnderlande

Umweht von Palmen und Banan
Schläft unverletzt vom Sonnenbrande

Jm Zuckerrohr Prinz Marzipan
Sein hat am Tag der braune Jnder

Am Rand der Schilfrohrwiege Acht
Doch nachts umtanzen ihn die Kinder

Der Elfen bis er aufgewacht
So wächſt er auf in Luſt und Wonne

Am Gangesſtrom in Brahmas Hain
Und lauſcht beim Strahl der Hinduſonne

Dem wilden Sang der Papageir n
Doch wenn die Tage heißer glühen

Und dunkler wallt der Traube Blut
Dann ſcheint ein Sehnen zu durchſprühen

Des Knaben jüngſt noch frommen Muth
Denn will er ſeine Glieder rühren

Zu eng däucht ihm das dunkle Haus
Dann ſprengt er ſeines Kerkers Thüren

Und ſtürmt in alle Welt hinaus
Er zeigt im Kampf ſich wie bei Frauen

Als echten Prinzen von Geblüt
Und nimmt in Andaluſiens Auen

Sich die Prinzeſſin Mandelblüth
Muſik erſchallt die muntern Praſſer

Sie zechen bis der Morgen graut
Doch nur ein Tröpfchen Roſenwaſſer

Kredenzt der Bräutigam der Braut
Doch wie nun ihre lichten Flügel

Die Sonne regt zu neuem Lauf
Da nimmt ein Schiff mit buntem Spiegel

Auf goldnem Deck das Brautpaar auf
Und über öde Meeresweiten

lieh n ſie in Sonn und Mondenſchein
Und zieh n nach langem Sturmegsſtreiten

Jn Königsberg zur Krönung ein
2

Abfahrt der Eisenbahnzüge von Halle
nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nehts

9 12 x 96Leipzig 530 re fo e n 340 s 560 715 970 105s
Magdeburg 720 753 I1131 I25 310 8550 920 los
Nordh Kassel 510 I 2 P7252 1020 II bKottbus Guben

Posen Sorau 757 l TBreslau via

Sorau Sagan 8 133Thüringen 545 Tpgf 1015 II Iz2 63 95 115Berlin Bitterf 435 8 2 5g7 6
Aschersleben 8 III 328 610 925

a Fährt nur bis Leinefelde b Fährt nur bis Sangerhausen
c Fäbrt nur bis Pinsterwalde

Ankunft der KRisenbahnzüäge im Halle
von Vm Vm Vm Nwm Nm Nm Abd Abd Abd Nchts

7 12 4 10Leipri 7 128 251 4 827 1eiprig 15 ſ837 28 i ör 437 584 827 916 1219
Magdeburg 7A7 102 II26 320 656 855 1054
Nordh Kassol 7 a 744 98 110 r 545 856 10g5 b
Kottbus Guben

Posen Sorau T7 9 o I NoBreslau via

Sorau Sagan la TThüringen 428 711 10g8 I1is 519 531 091 10
Berlin Bitterf 44 79d 106 1137 544 11058
Aschersleben 1710 103 Il 530 840

b Kommt von Leinefelde
d Kommt von Bitterfeld

Schnellzug I III Klasse

a Kommt von Sangerhausen
c Kommt von PFalkenberg

Schnellzug I II Klasse

Da fuhr der Wagen in den Schloßhof ein und auf die
Freitreppe der Terraſſe zu Eine kurze Weile darauf wurde
der Flügel der Thüre geöffnet die Gräfin trat mit raſchen

Schritten ins Zimmer och plötzlich hemmte ſie ihren
und blickte das vor ihr ſtehende Mädchen überraſcht eine

eile an
Die junge Dame welche da vor ihr ſtand in ruhiger ehrer

bietiger doch ſelbſtbewußter Haltung konnte unmöglich ein ein
h Landmädchen ſein oder ein Wunder war an ihr ge
chehen Die jugendliche Geſtalt hätte ſich noch ſtolzer aufrich

ten können und man würde ſie in ihrer ſeltenen Schönheit trotz
der etwas einfachen Toilette u eine junge Dame von hohemStande gehalten Laden auf alle Fälle hatte ſie dafür gelten

können Das ſagte ſich Juliane im erſten Augenblick und zu
leich fühlte ſie in ihrem Herzen eine Regung zu Gunſten desn e s das ganz ungewöhnliche Eigenſchaften be
itzen mußte

Eine Handbewegung entließ Mutter Claire und ſobald die
Thür ſich hinter ihr geſchloſſen lud Gräfin Juliane das jungeMädchen freundlich ein Platz zu nehmen doch hatte ſe es

dabei ſo einzurichten gewußt daß das Licht des Fenſters voll
und ganz auf Meta s Antlitz fiel während ſie ſelbſt ſich in
einen Seſſel niedergelaſſen der in der Nähe der Vorhänge
ſtand und ihre Geſtalt mit leichtem Schatten deckte

Meta ſaß ihr gegenüber und ſofort eröffnete die Gräfin die
Unterredung

Jch habe Sie zu mir bitten laſſen mein Fräulein, ſagte
ſie mit verbindlichem Ton der jedoch bald und unmerklich ein
ernſterer und ſtolzerer wurde und danke Jhnen daß ſie
meiner Bitte ſo bereitwillig entſprochen wenn ich auch lebhaft
bedauere daß der Jnhalt unſerer Unterredung dem eigenthüm
lichen Verhältniſſe nach in das wir nun einmal zu einander
getreten kein erfreulicher ſein kann

Reden Sie Frau Gräfin entgegnete Meta ruhig doch mit
einer unverkennbaren Feſtigkeit ich bin bereit zu hören und
zu antworten

So laſſen Sie mich denn ohne Umſchweife Jhnen ſagen
was mein Herz bedrückt und hoffentlich werden Sie mich be
Friſ s zwiſchen mir und meinem Sohn dem jungen

rafen Norbert und einzigen Erben des gräflichen Namens
r vorgefallen werden Sie erfahren haben ich ſetzedies als beſtimmt voraus Meta neigte bejahend den a

Er bat mich um etwas was ich ihm nicht gewähren durfte
S e Sie mich wohl Fräulein Vollrath nicht gewähren
urfte Wie die Verhältniſſe nun einmal liegen muß ich meine

Entſcheidung aufrecht halten und bleibt mir nur noch übrig
ſie Jhnen urbi zit rechtfertigen Es den mich dazu

und deshalb bat ich Sie zu mir auf das Schloß zu einer
Unterredimg ohne weitere

Die Gräfin machte eine eine Pauſe als ob ſie nach dieſen
Aſegte

Worten irgend eine Erwiderung erwartet hätte Meta fühlte
dies und obgleich ihr Herz ſchmerzlich zuckte ſagte ſie dennoch
demuthvoll

Was kann ich Jhnen hierauf entgegnen Frau Gäfin Jchbin nur ein einfaches Mädchen et Stande auch nur den

Verſuch zu machen gegen den Willen der Mutter Norberts
im Falle er unwiderruflich ſein ſollte anzukämpfen Jch muß H
mich meinem Shigſa fügen Doch wenn auch ich mich
einem ſolchen Urtheilsſpruch beuge, fuhr ſie fort indem der
Ton ihrer Stimme ſich hob mein Herz kann ich nicht zwin
gen anders zu fühlen als es fühlt mein Denken nicht umkehren
um das was ich bis jetzt als das höchſte Glück meines Lebens
zu betrachten gewohnt war nun als etwas r
von den Menſchen Verurtheiltes gelten zu laſſen Ebenſo
wenig vermag ich das Herz welches eins mit dem meinigen
zu anderem Denken und Fühlen umzuſtimmen Wie wir
uns unſerem Schickſal unterwerfen ein Gleiches werden die
thun müſſen die es über unſer Glück heraufbeſchwören

Die Stirn der Gräfin verfinſterte ſ und mit weit offenen
Augen ſchaute ſie Meta an Doch als ob ſie die böſen Ge
danken gewaltſam abſchütteln wollte ihre Mienen
ten 4 wieder auf und mit wohlwollender Freundlichkeit
ſprach ſie

Sie ſind in Kreiſen aufgewachſen mein liebes Kind die
Jhnen nur eine einſeitige Anſchauung der Welt und der Men
ſchen zu geben vermochten Andere Jhnen S liegende Veralmiſe ußten Jhnen unbekannt bleiben Geſtatten Sie mir

Jhnen dieſelben in einem Beiſpiel an r ſelbſt vor
zuführen Geſetzt den Fall das was ich als eine Unmöglich
keit erkenne würde ſich erfüllen was wäre die Folge davon
Die Gemahlin meines Sohnes von geringer Herkunft würde
überall in unſeren Kreiſen als Eindringling behandelt werden

wenn e ihr dieſe überhaupt erſchließen würden Einer
verletzenden Kälte würde ſie überall begegnen nur zu bald ſich
vereinſamt finden und einſehen daß ſie anſtatt des gehofften
Glückes nur ein peinvolles Daſein erworben Ein feinfühlen
des Herz kann dadurch nicht anders als tief unglücklich wer
den und der Mann der ſich ſtark genug gewähnt ſich über
die nun einmal beſtehenden Schranken hinwegzuſetzen der in
ſeiner Liebe die Kraft zu ſolch ungleichem Kampfe zu finden
geglaubt er würde dieſen Halt nur zu bald verlieren Denn
auch er wird ſich enttäuſcht finden und wie er das geträumte
Glück dem Weſen das er liebt nicht un bereiten im Stande
iſt muß auch er ſelbſt es entbehren Auch er leidet und mit
ihm leiden alle die ihm nahe geſtanden die ihn geliebt denen
ſein Glück ſtets heißeſter Wunſch geweſen Seine Liebe wird
o in Mitleid wandeln und da er genöthigt iſt den Kampf
mit ſeiner Umgebung immer von neuem aufzunehmen ohneg

Se ohne die ihm früher iegbar dünkende
ſo muß er erlahmen und endlich erliegen

Die Gewißheit eines verfehlten Lebens einer unheilvollen Zu
kunft muß ihm werden und ſie die Gattin hat ſich deßhalb
anzuklagen denn ſie allein iſt es die dieſen Zuſtand der mit
der Zeit unerträglich werden muß herbeigeführt Die Liebe
iſt geſtorben und zu dem eigenen Unglück hat ſich wohl noch
die Reue geſellt über das unheilbare Weh welches ſie dem

erzen bereitet daß ihr ein ſo großes doch vergebliches Opfer
gebracht Was wird endlich die Folge ſein Entweder eine
Trennung oder ein peinvolles Leben in dem Gleichgültigkeit

einſtige Liebe erſetzt
Gräfin Juliane hatte mit ſolchem Nachdruck einer ſolchen

Ueberzeugung geſprochen daß ſie wohl erwarten durfte auf
Meta einen Eindruck gemacht zu haben

Doch das Mädchen ſchien ruhig bei dem Entrollen des
düſtern Bildes kein Zug ihres Geſichtes veränderte ſich und
als die Gräfin geendet und ſich in ihren Sitz zurücklehnteentgegnete ſie gelaſſen

Zur Ehre des Abdels will ich glauben daß Sie in Jhren
Befürchtungen zu weit gegangen Frau Gräfin daß Sie mit
zu düſteren Farben geſchildert was vielleicht an der einen oder
anderen Stelle geſchehen und daraus a könnte Jch habe
bisher eine beſſere Meinung von Jhren Kreiſen gehabt in die
mich einzudrängen mir nie einfallen wird Diejenigen welcheauf der Höhe der menſchlichen Geſellſchaft ſtehen ſich über den

Landmann erhaben dünken ſie müſſen erſt recht adelig denkenund handeln wollen ſie ihre Ausnahmeſtellung Lechſerigen

Und ich will noch immer glauben daß dies größtentheils derFall iſt wenn i zugeben muß daß es Ausnahmen
giebt auf die Jhre Worte wohl paſſen werden Stände es
anders würden alle Glieder jener durch Rang und Geburt
bevorzugten Kreiſe ſo empfinden urtheilen und handeln er
wieſe ſich mein Glauben an den Adel ihres Herzens undGeiſtes als eine Täuſchung es würde i tief merzen
ich wäre um einen ſchönen Wahn ärmer Doch alsdann, fuhr
ſie fort und ihr Kopf hob ſich der Ton ihrer Stimme nahm
einen feſten Ausdruck an alsdann wird der Eintritt in jene
Kreiſe auch nichts begehrenswerthes mehr für mich haben und
Norbert denkt gewiß ebenſo Jugit dürfte dies meine letzten
Bedenken heben mir die volle Freiheit zu handeln wiedergeben
und mit ruhigem Gewiſſen könnte ich die Löſung unſerer Lage
billigen und annehmen die Norbert mir vorgeſchlagen

Und dieſe wäre rief die Gräfin diesmal in wirklicher
AngſtShne ſich einen Augenblick zu beſinnen entgegnete das

Mädchen mit feſter Stimme
Wir wen e unſer Vaterland eine Geſellſchaft in der

Anſchauungen herrſchen die den unſeren ſtracks entgegen ſind
Jn einem freien Lande unter freien Menſchen werden wir uns

eimath gründen und glücklich werden

e Fortſ folgt
eine neue



Berliner Börſe 22 Dezember
Preuß u Deutſche Fonds
Deutſche Reichs Anleihe 4 101,00 bz
Preuß konſol Staats Anl 103,20 bz
do do do 4 100,60 bzGStaats Schuldſcheine 3 98,70 bz

Staats Pr Anleihe 1855 3 146,30 bz
Berl Stadt Obl 76 78r 102,80 bz

ProvinzialPfandbriefe
Landſchaftliche Central 4 100,70 b

c neue 4 100,10chſiſche 4 100,50 G
Renten Briefe

mmerſche 4 100206e

u ßiſche 4 199008ächſiſche 4 100,25Schleſiſche 4 100,25 bz
Bad Präm Anleihe 1867 4 131,25 G
do 35 Fl Obligationen 229,00

Bayer Prämien Anleihe 4 133,00 bz
Braunſchw 20 Thlr Looſe 97,75 bz
Bremer konſol Anleihe 4 100,40 G
KölnMind Pr Sch 3/ 124,25Staatsrente 3 87,60 bz

eininger Looſe 27,40Oldenburger 40 Thlr Looſe 3 146,10 bz
Sächſiſche Staats Anleihe 4

do Rente 3 580,50 bzB
Jn und ausländiſche

Hypotheken Pfandbriefe

AnhaltDeſſauer 5 103,10 bzGothaer Präm Pfandbr I 5115,25 bz
do do II 5 112,50 bzmb Hyp BankPfandbr 4 94,60 G

r Bodentr H Pfdb unkdb 5 110,10 G
do Ser III 5 100,50 bzG
do 4 96,50Preuß Centb unkündb 5 112,10 G

do Hypothek III IV V 5 102,00 bzG
Ruſſ Bodenkredit Pfandbr 5 79,70 bz
do Centralbodenkred Pfob 5 70,20 bz

Ansländiſche Staats und
Comm Papiere

talieniſche Rente 5 387,80 bzG
ſterreich Papier Rente 4
do ilber Rente 4 65,00 bzB
do Gold Rente J 4 81,00
do Kredit 1858 3321,00 bzB
do 1860er Looſe 5 1119,10 bz
do 1864er Looſe 315,50 bzG

Rumäniſche Staats Rente 6 101,75 bzG
do fund do 35 95,25 bzRuſſ Engl Anleihe de 1862 5 681,80bz
do konſ do de 1870 5 83,00 bz
do do de 1871 5 82,70 B
do 77 Pfd St à 20 M 5do 1880 Ro 125 4 68,25 B
do Orient Anleihe II 5 53,70 bzG
do Pr Anl de 1864 5 133

Angeb Geſucht

50

400 Hall St Obl v 1882
v 1818

40 Pfandbr d Prov Sachſen3 90 do
400 Sächſ Prov Obl
4 Mansf Gewerkſch Obl
49UnſtrutRegul Obl
500 Hall Zuckerſ Anl
500 Hyp Anl d Zf Körbisd
50 Hyp Anl d Cröllwitzer

Act Pap Fabr
Hall BankvereinsAct
Hall Zuck Sied Act
Zuckerfabrik Körbisdorf
Zuckerfabrik Glauzig

uckerraffinerie HalleActien
A S Th Braunk V

100,75

DO do r

14

99,75
96

101
100
96,50 Hall

Stamm Prioritäten derſ
Akt d Cröllw Akt P F

103 Zeitzer Maſch Akt G chäde
139,50 Hall Maſchinenfabrik

Akt MalzF Cönnern
Akt MalzF Landsberg
Eilenb Katt Man Akt

109 Kuxed Bruck Niet Bgb V
144 PackhofsAktien

bzB

e

Stamm Prioritäten derſ
St Akt Weißenf A G

100,50 Dörſt Rtm Bkhl J Akt
100 Naumburger Braunk Aktien

Vereinigte Th St Akt

Brauerei

Ruſſ Engl Pr Anl de 1866 5 128,50 bz
do 5 Anleihe Stiegl 5
do 6 do do 5 79,50 GRuſſiſchPolniſche Schatz 4 81,00 B

Schiwed Staats Anleihe 1875 4 102,25 bz
do drrßtke Blanrer 4 100,90 bz

Ungar Goömörer Pfandbr 5 99,75 bz
do Gold Rente 6 rdo do 4 72,20 bdo GoldJnveſt Anleihe 5 92,90 B
do Papier Rente 5 71,80 G

Jn u ausl Eiſenbahn St
u St Prior Aktien

Altona Kiel 4 234 W bzGAuſſigTeplitz 4 242,50 bVergiſch Martiſche 125,50 b
Berlin Anhalt 4do Dresden e u a 4 13,00 bzB

do Görlitz i 7 l7 4 34,30 G
do mbürg 4 368,00 bzGdo tettin 42 117,25 GBöhmiſche Weſtbahn 5120,50 bzG

Breslau Schw Freiburg 4 103,00 bz
Buſchtehrader Lik B 4 52,75 bz
DortmundGron Enſchede 4 71,70 B
DuxBodenbach 4 123,60 GGalizier Karl Ludwig 4 1125,30 bz
Gotthardbahn 6 113,25 Gr a 18,00 bzGonprinz Rudolfbahn 4 68,10 bzG
Ludwigshafen Bexbach 5 206,40 bz
MainzLudwigshafen 4 96,40 bzMarienburg Mlawka 4 123,00 bzB
Niederſchleſiſch Märkiſch gar 4
Nordhauſen Erfurter 4 21,30 bz
Oberſchleſiſche Lit A C D B 253,60 bz

do Lit B 3 194,75 bzOelsGneſen 17,25 bOeſterreichiſche Nordweſtbahn 5 335,00 bz
Oſtpreußiſche Südbahn 4 84,00 bzG

do do ult 4 83,90 bzPoſenKreuzburg 4 19,00 bzBRechte Oder Ufer 4 176,50 bzG
Rheiniſche abgeſt G 162,80 bzG

do Lit B 49/ gar abg 4100,40 B
Ruſſiſche St gar Ro 125 5 123,00 bz

do Südweſtbahn 5 58,25 bzB
Saalbahn 4 76,60 vStargardPoſener gar 102,25 bz
Südöſterreich St Lomb 4
Thüringer 211,50 bzGdo B gar 4 IWarſchau Wien 4 174,75 bzG
Werrabahn 4 83,50 bz

Stamm PrioritätsAktien
Berlin Dresden 5 35,50 bzG
Berlin Görlitz 5 99,25 GHalle SorauGuben 5 02,75 bzB
MärkiſchPoſen 5 120,00 bz

Ragdeburged lberſtadt Lit B 3 84,60 bz

o Lit o 5Marienburg Mlawka 5 111,20 G
Nordhauſen Erfurt 5 88,60 G
HelsGneſen 5 58,50 bzGOſtpreußiſche Südbahn 5 1104,10 bz

Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 22 December 1882
Angeb Geſncht

St Prior
Mich u Co

ren n 2112111 s

Die Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück
Der Cours der Cröllwitzer Actien iſt nach Abſtempelung der alten Stücke für dieheutige Börſe auf 180 ſeſtgeſtelt h Abſtempelung f

e c
en e S S h W S e r e c g e d

o Sd 2

e Be
g a

S t

7 W
Rein schmackhaft

S Frühstück

h ttags
Abendessen

12 Tassen Bouillon und 10 Teller Suppe San t dent
Sehnellsto Zubereitung grösste Ersparniss an Peuerung

per
Carne

billig nahrhaft

Erbsen BRohnen Linsen Brot
suppen Graupen Nudeln Bis

cuits Chocolade Cacao

12 Tassen Bouillon aus 100 Gr 5 Ess
löffel Fleischpulver

Fleischgemüsesuppen
Gramm 5 Teller kräftiger Suppe

Fleischbrotsuppen 1 Patrone von 125
Gramm 5 Teller kräftiger Suppe

Zu haben in den meisten renommirten Delicatess Droguen und Colo
ialwaaren Handlungen

Depots in Halle Helmbold Co I Thamm Löwen Apotheke t
Engros Lager bei Otto Gerike sen in Magdeburg

1 Patrone von 125
0,55 Mk

0,25

0,25
77

e ſtraße 31 und Gl A Knirsech in
S Giebichenſtein

J Anentgeltl Kur der Crunkſutht

das unfehlbare Mitte

Berlin Hambürg I konv l4 102,20 B

Gut rentirende Gaſthöfe in beſter
Lage von 7000 14000 Thlr ein herr
ſchaftlich eingerichtetes Haus mit Stal
lung und Einfahrt ſowie 2 Reſtau
rationen ſind annehmbar zu vergeben

Zu erfragen bei
Kiingner Königsplatz G

Chür WaldKränteragenbitt
enannt

Menschenfrennd
feinſter Magenbitter

von Hermann Wenning in
Amtlich geprüft u geſchützt

Preis pr s Literfl 1 s Liter
Doppelfl 2 Reiſe oder Jagdfl 65
und 35 9 empfehlen in Halle

Curds Kramer gr Ulrichſtr
Julius Hofmann Breiteſtr Gebr
Kireheisen Fleiſchergaſſe August
Peter Königſtr Wili Rathlke
r Steinſtr Gustav Rühlmann

Königſtr A C Werner Bernburger

e
a

u
e

S
2

c

u
c

c h

2

2

Allen Kranken und Hilfeſuchenden ſei
zu dieſer Kur

dringendſt empfohlen welches ſich ſchon
in unzähligen Fällen aufs Glänzendſte
bewährt hat und täglich eingehende Dank
ſchreiben die Wiederkehr des häuslichen
Glückes gen Die Kur kann mit

Das ſeit vielen Jahren rühmlichſt bekannte echte
Ringelhardt Clöckner Sche Wund Zug und

Heilpflaster

mit Stempel I Ringelhardt
und der Schutzmarke

den bekannten Apotheken
Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten

auf den Schachteln iſt zu
S beziehen à 25 und 50 aus

Zeugniſſe liegen daſelbſt aus
flaſter

in Oranienburg Louiſenplatz 1 ſenden

Sbige

auch ohne Wiſſen des Kranken vollzogen
werden Hierauf Refl wollen vertrauens
voll ihre Adreſſe an O Palkenberg

Zwei ſchöne
mit

otte 5jährineuem compl 9 euſüber Geſ

chwagen Hauptgewinn
ſind ſofort zu verkaufen durch den Kr

chirr
der 3 Sächſ Thüring PferdeL

Auct Commiſſ Rincdlfieiseh in Merſeburg

Pferde und Wagen Verkauf in Merſeburg e
e braune Pferde gut gefahren und geritteu

ſowie ein neuer halbverdekterkt anter ſtde Lotterie
alle a/S
ustav PVer

altsgott

ben

Berliner Bazar

Lilionese ärztlich
empfohlen,reinigt binnen
14 Tagen die Haut von
Leberflecken Sommer
ſproſſen Pockenflecken
S vertreibtdengelben Teint

S und die Röthe der Naſe
S ſicheres Mittel gegen

Unreinigkeiten der Haut à Fl 3
halbe Fl 1,50

RBarterzengungs Pomade
à Doſe 3 halbe
Doſe 1,50 Jn
6 Monaten erzeugt
dieſe einen vollen
Bart ſchon bei
jungen Leuten von
16 Jahren Auch
wird dieſe zum

J Kopfhaarwuchs an
the gewendet

Chineſiſch Haarfärbemittel
färbt ſofort echt in Blond Braun und
Schwarz übertrifft alles bis jetzt Da
geweſene à Fl 2,50 halbe Fl 1,25
Orient Enthaarungsmittel
zur Entfernung der Haare wo man ſolche
nicht wünſcht im Zeitraum v 15 Min
ohne jeden Schmerz und Nachtheil der
Haut à Fl 2,50

Erfinder W Krauft in Cöln
Sammtliche Fabrikate ſind mit meiner

Schutzmarke verſehen
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

Oscar Ballin
Leipzigerftrufze 95

g Bbart Erzeuger

S D vonS Prof Migarges
S Herrn H de Lon

S ge u Cie in Cöln
e Vorher mädchenhaſt bartlos danke ich Jhrem Bart

Erzeuger nun einen ſtattlichen Voll
bart Herm Brook Commis

Allſtedt 16 September 1882
Schriftliche Garantie für vollen un

bedingten Erfolg
H de Longe Co CölnEau de Cologne u Parfümerie Fabrik
Zu haben à Flacon 3 Doppel

Flacon 5 beiFritz Kassler Coiffeur
Halle a/S gr Steinſtraße 8

Grünen und ſchwarzen

heev kräftigem Geſchmack u ausgezeichnetem

Aroma ſowie

Vanille u Gacao
empfiehlt billigſt auch Wiederverkäufern

I Waltsgott
Alle Sorten

San wäreempfiehlt in großer Auswahl
M Waltsgott

PoſenKreuzburg 87,40 b BerlinPotsdamMagd D 4 102,50 B Berliner Brauerei Tivoli 72Rechte Oder Ufer S 117 ob Berlin Stettin gar 100,20 bz6 do Große Pferdebahn t i s
76,60 bz Braunſ w Eiſenb Prt 4 102,25 Bonifacius 4 68 B

marGera 36,75 b Bresl Schw Frb G 45 102,00 G Bresl WaggonFabr Linke 4 121,75 G
Bresl Schw Frb R 43 102,00 G Cröllwitzer Papier Fabrik 4BankAktien KölnMinden V 4100,20B Deſſauer Gas 100,90 bzBAachener Diskonto 4 1606,50 bzG do VI 103,80 G Deutſche Aehalt Geſellſchaft 4

Berliner Kaſſen Verein 4 206500 do VII 4 Donnersmarckhütte 4 62,90 bz
do Handelsgeſellſchaft 4 60,00 bzG HalleSorau v St g A 102,00 G Dortm Stamm Prior Lit A 6 91,40bz
do Makler Verein 4 118,75 G Magdeb Halberſt de 1865 4 101,50 bzB Eilenburger Kattun 4

en derer 4 102,75 bz do Leipzig A 4 103,25 G re Wer Fabrik 4 11,50 BBörſen Handels Verkehr 4 158,00 b do do B 100,10 bzG Gelſenkirchen Bergwerk 4 123,40 b
Braunſchweiger Bank 4 99,85 B o Wittenberge 3 Zucker Fabrik 4 76 25 bdo Kredit 4 105,50 B Nainz Ludw gar konv a Halleſche Maſchinen Fabrik 4 232,00 GBremer Bank 4 108,00 G do 1878r II 5 103,90 bzG die Shamrock 4 86,75 bzG
Breslauer Diskonto Friedthl 4 89,25 b do 4 9925 G Hörder Bergwerk 4 49,00 bzGChemnitzer BankVerein 4 75 bz Niederſchl Mrk T 4 106,60 B Körbisdorf Zucker Fabrik 4
Koburger Kredit a Oberſchleſ gar Lit D 3 Krupp Partial Obligat 5 110,20BDanziger Privatbank 4 114,00 G do 45 gar Lit I 102,25 bzG Lauchhammer 4 40,50 GDartiſtädter Bank 4 151,80 bz do Em v 73 4 1100,00 G Leopoldshaller Verein 4 127,00 bzG

do ettelbank 4 110,60 G do do 79 104,30 B Louiſe Tiefban 4 40,50 bDeſſauer Landesbant 4 118,50 G do do 80 103,30 G Magdeburg allgem Gas 4 1115,60 GDeutſche Bank abg 4 I145,25 bz Rechte Oder Ufer 102,50 G do Bergwerks Geſ 4 140,00 bzG
do do junge 4 148,25 b Xheiniſche III E 101,60 b do do St Pr 5 139,25 bzGdo Genoſſenſchaft 4 126,50 bzG Thüringer 1 Serie 100,00 G Neuß Wagen Fabrik 4 I 28,00

Diskonto Kommandit 4 191,75 bzB do IV Serie 102,00 B Delheimer Petroleum 4 36,00 bz
Dresdener Bank 4 129,106 do V Serie 4 102,00 B PaſſageAktien Geſellſchaft 4 29,00 b

Effekten Maklerbank 4 125,00 G Albrechtsbahn gar 55 79,50 BESächſiſcher Gußſtahl Döhlen 4 83,25 GGeraer Bank 4 99,50 G Dux Bodenbach II 5 83,75 bz do Maſch Hartmann 4 130,75 bzGGetreide Maklerbank 4 125,25 bzG ſo I 5 102,90 B do Stickmaſch Fabrik 4 106,50 G
Gothaer Privatbank 4 122,50 G Dux Prag r 86,75 bzG do Thür Braunkohlen 4 144,50 BHannöverſche Bank 4 100,00 bzG Galiz Karl Ludwigsbahn Ar 84,40 bz do do St Prior 5
Königsberger Vereinsbank 4 98,00 B Kaſchau Oderberg 5 81,00 b Union Tabak 4 41,00 GLandwirthſchaftliche Bank 4 86,25 bzG do Gold 5 99,60 G Voigt Winde Gummi 4 156,75 bzG
Leipziger Kredit 4 155,00 bzG Kronprinz Rudolf 72 5 84,20 G Volpi Schlüter Gummi 4 109,00 bzG

do Diskonto 4 107,50 G LembergCzernow v 5 79,50 G Wöhlert Maſchinen Obligat 5 50,25 bzG
Luxemburger Bank 4 136,756G veſterr Franz Stb alte 3 376,00 bz Wurm Revier 4 57,50 GMagdeburger BankVerein 4 96,10 bz do do 1874 3 36900 G Zeitz Maſchinen Schaede 4 142,25 B

do Privatbank 4 116,50 bz do Ergz Netz neue 5 104,70 G
Maklerbank 4 127,50 G Oeſterr Nordweſtbahn 5 86,70 bz WechſelkursMeininger Kredit 4 93,50 G do 1874r GoldPr 5 10350 GNationalbank f Deutſchland 4 101,50 bzG Pilſen Prieſen fr 65,25 bzB Amſterdam 100 fl 8 T 167,85 bz
Rorddtſch Grund Kreditbank 4250 G Südöſtl Bahn Lomb 285,50 G Früſſel u Antw 100 fr 8 T 8055
Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 480,00 b do Oblig 5 100,30 G London 1 Lſtrl 8 T 20,33 bz
Preuß Boden KreditAnſtalt 4109,00bzG Ungar Gal Nordoſtbahn 5 75,506 Fors fr 8 T 80,65 bdo ETentralbodenkredit 4 124,406 do do Gold 5 95,90 b Dien öſterr W 100 f 8 bödo Hyp Aktienbank 4 70,25 bzG do Oſtbahn I 5 75,20 G Petersburg 100 SR 3 W 197,00 bz
Reichsbank Antheile 4 148,50 G do do II 5 92,70 bzBank 4 121,75 G LCharkow Azow 5 88,50 G Bank DiskontoSchaaffh Bank Verein 4 386,60 bz wangor Dombrowo 4 79,80 bz o iSchleſiſcher BankVerein 4 108,90 bz ozlowWoroneſch 5 93,75 b Berlin 50 Kombard H Amſterdam 5
Süddeutſcher Bodenkredit 4132,00 B Kursk Kiew 88,60 65 n 4 London 5 Paris 3 Peters
Vereinsbank Berlin 99,40 MoscoRjäſan 5 1020003 durg 6 Wien 5
Wende van 4 Rio Fedegeſtfäli e an o 4 97,7 ä jaſan ozlow 7 5 5 GEiſenbahn Aktt a d onrowe M 4 X 8 Sowa en Silber und Banknveen
iſenbahnPrior Aktien ujaJvanowo 55 90 ſche Bantnoten 7055bund Obligationen Wer chau Wien IV 96,75 G nd ter e

Berg Märk Ir7 A 3 g 93,00 bz wer leJ do VI v a 102,25 bz Zar oeSelo e d Jene Ba t5 e 50 80 bo do VII konv 101,60 b ranzöſiſche Banknoten 80,80 bzdo do 103806 Jnduſtrie Papiere eſterreichiſche Banknoten 170,85 dz
do Nordbahn r 101,60 bz Admiralsgarten Bad 4 34,90 G do SilberguldenBerlin Anhalt 101,50 bzG Ahrens Brauerei Moabit 4 67,75 bzG Ruſſiſche Banknoten o 188,50 bz

Berlin Dresden gar 4 101,50 B Anhalter Maſchinen 4 097,00 B
BerlinGörlitz konv 4 101,25 bzB Bergiſch Märkiſch Bergwerk 4,00 bzG

v a 1
Wea

Snternational e 4

a neehAlte ren es C Ven en Vatenten
alenian meelegenheit Prospeete graüs

Unterricht
in Buchführung rene Deutſch RechuenCLurſe für Kaufleute Gewerbe
treibende Lundwirthe 2e Curſe
für Damen Schneller und gründ
licher Erfolg Mäſziges Honorar
Für Auswärtige beſondere Be
ſchlennigung
Gollasch Brunnenpl 9 II
Ein Schreibtiſch mehrere Laden

tiſche Regale Contorllteufilien
eine vollſtändige Reſtaurations Ein
richtung billig zu verkaufen

Lindenſtraße 7
Neue und gebr Möbel

verkauft billig Trödel 7 part
Billig zu verkaufen

gutgehende gold u ſilb Herren und
Damenuhren Cylinderuhren von
10 an reiteſtrafze
Rollmöpfe gefüllt und ungefüllt
Katerheringe auch einzeln in hoch

feiner delikater Sauce täglich friſch
offerirt

M Schönberg Harz Ia
Saure Schlag und

Kaffee Sahne
empfiehlt wie bekannt ff
Ludwig Höne kl Märkerſtr 9
Lumpen Knochen e kauft fort

während zu hohen Preiſen
6 Breiteſtraße 6

Neue Möbel irtenl mahagoni
u nußbaumz ſowie neue Federn u
fertige neue Federbetten ſind zu bil
ligen Preiſen zu verkaufen
C Ernst Trödel 10 an der Halle

Aussoehuniütt
aller feinen Wurſt u Fleiſchwaaren
diverſe Braten garnirte Schüſſeln
rufſ Salat ſowie das größte Lager
von Delikateſſen jeder Art empfiehlt

W Ass mann

Taumnpen
werd eka und ddie höchſten Pltiſe dezahier

r Schutteladen werden Werſzverg s
lGafthof Paſſendorf

Klausthorſtr 10a



J

N J Pelzgarnituren
e oe Ansver raunt e e ee e S arantiin wöchentlichen tägigen oder monatlichen ar omiksas Anfertigung nach Maaß

c j Naten und eben ſo billig wie bei Baarzah lin allen Hrsſten u zu bill Preiſen

Jm PDepositen und Cheques Verkehr vergüte ich auf bei
meiner Caſſe Geld bis auf weiteres4 4

39 gegen einmonatlichn Kündigung
3 gegen dreimonatliche Kündigung

o gegen r KündigungJm cnueaug erkehr bei welchem
29 Zinſen ver e werden haben die Geldeinleger das Rechtüber ihr Guthaben oder über Theile deſſelben täglich Verfügung treffen en zu können

Halle aS V LehmannBank und SehſelGeſchaſt
ine Wohnung befindet ſich vom 1 Jen v Auguſtaſtraße 2 e Garken

e ne L Hasgedorm Jerphie t Heivehbechauer
iederländer Flokon eG Nauck

Ausverkauf
Vier bederzdern

zu und unter Selbſtkoſtenpreiſe
in Flokoné 14

Größtes
S all ad Pelzwaar

von Gebr Wurheerr
52 Große Ulrichſtraße 52

empfehlen ihr reichhaltig aſſortirtes

Pelzwaaren Lager
von den geringſten bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu bekannt

billigen Preiſen
Reparaturen werden prompt und ſauber ausgeführt

Winterüberzieher in Double 13
Winterüberzie er in Diagonal 18
EWinterüberzieher in Ratiné 17

EWinterüberzieher in reinwoll

Beſtes Fabrikat
66 Gr Steinſtr 66 1

Gleichzeitig empfehlen wir eine Partie Wintermützen ſchon von I eopold Loewenthal F S1 Mark an p wen S S s e p s i g
e Ecke der Halleſchen Straße

Reichaſſortirtes Lager
ſelbſtgefertigter

PelzwWaaren
Moderno Ierren
u Damen Pelzo

F S De e p gS 2 e S e S e e e S Se ed 7 t e e e
e

nyter dnckctigen W wird Oedem wirt ommen ſein ſich unter den t
rig eſten Bedingungen

523

t grä z

e

m

Zur gefl Veachtun daß ich auch
in dieſem r den ihnachtsmarkt
nicht beſuchen werde und bitte meine

S werthen Kunden mich in meiner Wohnung

S große Ulrichſtraße 27 und
kleine Ulrichſtraße 20

mit ihrem Bedarf gütigſt zu beehren

Fr Reinicko

O lungen ſeine Bedürfniſſe des Winters zu be
j friedigen und halten wir deshalb unſer reichhaltiges Lager in

HEBEerren Garderobe
b fertig und nach MaaſS5 Damen Confeotion
S fertig und nach MaafßrW Knaben Anzüge Mannfaäcturwagren d Tromme
S aller Art S für Krieger und Turnvereine beſteS alität ſowie Schüler und Kinder

Pelzwaar en 5 trommeln ſtets in größter Auswahl
G vüte Sliefeln Uhren Schirme Möbel

Ziehharmonikas
n über hundert verſchiedenen Sorten die neueſten BauS rrten S vorzüglichem Ton Trompeten Terz und

Octavſtimmung 2 und Ktonrig prachtvoll ausge
B iattet zu kpreiſen ſtets am Lager

Alte Harmonikas nehme zu z höchſten P mit in
Zahlung Reparaturen ſchnell und billigſt

S Uhlig es abrik Halle a S

s a e eFeine iuterüberzeher

c

e

e

v

a

e
ee

Da
lam Lager bei

9 Gustav Vhlin als Modeillstücke werdWetten und Vettſedern etc er e
hl Oe S a e S eLeipzigerſtr 11 I Etage S e

S

S aS untere e

e bei Bedarf beſtens empfohlen n los C0 e 9t e IAuswärtige Geſchafte Leipzig Erfurt Zwicka n
D L
S
S

I7

S

e
g S

J c r n S 5 d e 9 2 o aS S d e S S e i S ehe S D eS e ea S S S S e ee cc S r e

S
et

e

Roigegeugo
von vorzüglicher Güte billigſt bei eOtto Vnbekannt Berlin W Leipzigerstr 82

Verkauf in plomb Pacheten netto Jnhalt aufgedruckte Preiſe

WMederlagen in allen Städten Deutschlands

Garantirt reine Waaroe
Wiederverkäufern Rabatt Originalkisten von 20 50 90 Pfä

er bei den üerren re Lampe Co

Mein großes Lager ſoliderver ü Concert Pianinos

v ki ener Fabrik e
bringe ich n in empfehl

nerung

Raob Hoffmann
S Piangofortefabrikant Pachritagasse 13in Halle gS kl Ulrichſtr 26 re ehe

u bei mir 2 Stück wenig gebrauchte im Ton ausg h egen S ianinos zu ſehr billigem Preiſe zum Verkauf

Thüringiſche BankPelawaaren lager in Tighatn ee n Don g De Dannendere HFerrenſraße 7

Vormittags 11 Uhr Wenn AerKürſchnermeiſt er a h werden ſeitens der nterseigmeten BankS M n Kle den Ecke mehrere r nicht realiſirte Actival Damen und Mädchen Capotten wollene Ftrig jagen und Weſten
a u inſchmie ku e öffentlich an den Meiſtbietenden ver Tücher in Dylle und Seid e Camiſols und Hemden

3 egründet 1863 äußert werden Dieſelben beſtehen Shälchen do Buckskin andſchuheS a in einer Reihe bisher nicht realiſir Siritenſwagren in Hand und Maſchinenſtrickerei Duempfiehlt er aufs Reichhaltigſte ausge

bar geweſener Forderungen Zur Damenſchneiderei Veſatzknöpfe à Dtizd 10 15 20 25 30 40 3ſtattetes Lager von

P g r b 306,000 N lStEr W en jeder Pedrugten der Bann u 3 tBeſtellungen v Maaß in aller Kürze nach den neueſten Modellen Sarg e er c Oh ne G
m araturen ſchnell und ſauberdecle Schles eelde Secſ leſe c Kite Wien De hre erung Frrtater Heatnt net gerbes

G Freinwollene Kleiderstoſſe in den 3 der bei Aterfetd belegenen Amts Galauterie und Lederwaaren ſeinen Parfümerien
ſchönſten Farben vorzügl ſchwarze Ein Be et tn Verkauf und Toiletten Lirtiteln

Cachemires ſowie einen Po en zurückgesetzte Kle h h r 7 2 W nahen 7 zum Hocheleganten bietet bequemſte Auswahl AlsM ab von 10 biderstoffe empfiehlt bei billigſter Preisſtellung nuttags im Lokal der Bank Verlin Puppen Garderobe und PuppenWäſ cheHause gr Brauhausg 4 g7 n fntch woſe v in Pupp Stücken und ganzen Ausſtattungen eigenes l bei
T wer r 25 Verſteigerung der Forde billiger Preisſtellung ſolid und elegant ebenſo fertige Puppen verſchiedenſterI Grnbs ges rungen geſchieht geeg gleich baare Art Beſtellungen auf lehßtere Artikel werden jederzeit prompt ausgeführt

7 9 2hlung an den Meng Bunnmna HenkcelNeue Promenade 14 neben der Volksſchule hetitnge wie ehe Poſtſtraße T im Banſe des Herrn Kaufmann pierling
empfiehlt Auswahl von Gratulati Kart dernſterſ etwa v d Urku Die nätun s Tennenee anee n Vagleren der Vlumenterſe ſern en er denn de Pa reine Roggen und Weizenkleie
T Wiener und Offenbacher TLederwaaren Photographie meiſtbietende e der Amts 8f chen al tkernkuch enAlbums Cigarren Etufs Brieſtaschen Portemonnafes ete muldenmühle ſtattfi men gleich ben u u 7

ſowie ſämmtliche Sehreib und Zeichen Utensülien falls in dem Geſchäftslokal der Bank Baumwollſaatmeh hl
entgegen genommen werdenorzellanmalerei von A Spange hre e van empfehlen billigſt
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